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Zeuge Oberſtleutnant Döring bekundet weiter Jm Herbſt
tam mein Sohn von der Kriegsſchule zurück er bat mich am
Heiligen Abend doch mit ihm in das Artilleriekaſino zu gehen
weil Göben dort wäre Jch ging mit ihm hin es waren nur

wenige Herren da darunter Göben Wir unterhielten uns über
gleichgültige Dinge Jch fragte ihn warum fahren Sie nicht zu
Ihrer alten Mutter nach Aachen Er ſagte es iſt zu weit Aber
er war merkwürdig gedrückt ſo daß ich ihn kaum wieder erkannte
Hieſelbe Auffaſſung hatten die anderen Herren auch Es war gar
nichts mit ihm anzufangen Er ſagte Jch fühle mich ſeit einigen
Wochen recht elend Vorſ Sah er ſchlecht aus Zeuge Er

eigentlich immer ſchlecht aus aber am Heiligen Abend glaubte
ich er müſſe krank ſein und ſagte zu ihm Gehen Sie doch nach
Hauſe Er iſt dann auch etwa 412 Uhr weggegangen Vorſ

zur Angeklagten Da kann er doch nicht ſchon um 10 Uhr bei
geweſen ſein An gekl Es muß früher geweſen ſein

Zeuge Nein ich war gegen 10 Uhr ins Kaſino gekommen da
war Herr v Göben ſchon und trank einige Glas Sekt Vor
Trank er heftig Zeuge Nein gar nicht Am 2 Feiertage ſahen
wir wie Göben im Jagdanzuge bei uns vorbeifuhr Jch ſagte noch
zu meiner Frau Schönebecks machen eine Schlittenpartie Jch ſah
verſchiedene Offiziere nach dem Hauſe gehen erfuhr aber die Tat
ſelbſt erſt beim Frühſchoppen Als ich meiner Frau davon erzählte
war ſie wie aus den Wolken gefallen Unſer erſter Gedanke war

Selbſtmord iſt ausgeſchloſſen

Am 27 Dezember war ich dann im Hotel Kronprinz da war
großer Frühſchoppen Jch wollte gerade nach Hauſe gehen da kam
Göben der wollte mir helfen den Ueberzieher anziehen Jch zog
ihn mir aber ſelbſt an und ich fragte dabei Herrn v Göben Was
ſagen Sie zu dem ſchrecklichen Fall Selbſtmord iſt doch ausge
ſchloſſen Göben meinte das auch Jch fragte dann wer kann es
denn geweſen ſein Er erwiderte Einbrecher das Silber iſt doch
in der Nähe geweſen Vorſ Hatten Sie damals ſchon Verdacht
gegen Göben
man wagte den Verdacht doch nicht auszuſprechen weil man Göben
ſtets als einen hochachtbaren Menſchen kennen gelernt hatte Der
Zeuge gibt noch an Jch war einer der wenigen Teilnehmer beim
Begräbnis Da war auch ſeine alte Mutter Sie machte
einen ſehr gefaßten Eindruck und es war zu bewundern wie die
Frau den Mut hatte dieſe Szene mitzuerleben Jch ſagte ihr wie
ſehr wir ihren Sohn verehrt hätten und wie mein Sohn als
Batteriechef ihn hochſchätzte dann fragte ich ſie ob ich ſie beſuchen
dürfte Sie war ſehr erfreut darüber Jch ging mit meiner Frau
zu ihr und wir haben uns wohl eine Stunde lang unterhalten
Es war herzzerreißend zu ſehen mit welcher Liebe ſie an ihrem
einziggeliebten Sohne hing Vor Sagte ſie etwas von Briefen
von ihrem Sohne und von der Frau v Schönebeck Zeuge Ja
Sie ſprach davon daß ihr mitgeteilt worden wäre daß die Ehe der
Frau v Schönebeck ſehr unglücklich ſei daß die Frau ſich ſcheiden
laſſen würde und daß der Mann mit der Scheidung einverſtanden
ſei Jch erinnere mich auch daß ſie ſagte Toni hat Katze und
Maus mit meinem Sohne geſpielt Die alte Frau
hatte ein feſtes Gottvertrauen wir ſagten es wäre ein Segen
geweſen daß ihr Sohn ein Ende gemacht hätte darauf ſagte die
alte Mutter mit wahrer Seelenſtärke Jch hätte ihn gern
noch einmal geſehen ich hätte ihn davon abge
halten daß er Selbſtmord begehe Jch fragte darauf
was hätten Sie nun aber gemacht wenn Jhr Sohn im Zuchthaus
geſeſſen hätte Darauf ſagte die alte Dame das wäre ihr egal
geweſen Sie wäre dann in dieſelbe Stadt gezogen und hätte ihn
hier und da doch einmal ſehen und ſprechen können Diviſions
pfarrer Merensky Metz Jch beſuchte Göben im Gefängnis
Beim Weggehen ſagte ich ihm er ſolle an ſeine alte Mutter denken
und mir verſprechen nicht Selbſtmord zu begehen Er erwiderte
Verſprechen kann ich es nicht es iſt ein Moment der Verzvweif
lung und ich ſtürze mich in das Seitengewehr des Poſtens Jch
ſprach auch als Menſch zu ihm Jch habe ſtets die Armee ſehr
geſchätzt Jch habe ihm die Ueberzeugung beibringen wollen daß
er und alle ſeine Freunde tun müßten was ſie tun könnten um die
Ehre des früher von ihnen ſo hoch geſchätzten Mannes zu retten
ſoweit ſie überhaupt zu retten war Das war ja nun eine recht
ſchwierige Aufgabe aber da wir tieſer zu ſehen glaubten als die
anderen ſo ſagte ich mir Die Hauptſache iſt der Doktor
Jch bin der geiſtige Urheber dieſes Satzes der in dem Briefe Herrn
v Göbens an Hauptmann v Thaer vorkommt und der hier als
eigenes Fabrikat v Göben angegeben wurde Jch hatte ihm ge
ſagt Die Hauptſache iſt der Doktor lieber Freund und die Haupt
ſache für uns alle die Ehrenrettung durch den Arzt Alſo ich dachte
dabei keineswegs an eine Lebensrettung des Herrn v Göben eine
Lebensrettung lag uns beiden ſern noch dazu eines Lebens von
dem wir beide wußten daß es doch verwirkt war ſo oder ſo Aber
die Ehrenrettung hatten wir im Auge und daß das Urteil der
ärztlichen Autoritäten dahin führen mußte daß die Tat wenn
nicht begreiflich ſo doch verſtändlich erſchien Eine ſolche
Shrenrettung lag auch

im Jntereſſe der Armee
Man mußte ſich fragen wie ein ſo hochgebildeter kluger pracht
voller Mann zu einer ſolchen Tat kommen konnte Man durfte das
unmöglich der Armee als ſolcher zur Laſt legen man durfte nicht

von ſprechen daß ein deutſcher Offizier ohne weiteres zu einerſolchen Tat kommt Daher mußten wir beſtrebt ſein alles aufzu
klären was ihn dazu geführt hatte Herr v Göben und ich waren
ſo überzeugt daß es keine Lebensrettung für ihn ſei daß wir
überhaupt nur von der Armee ſprachen und daß es deshalb von
Wichtigkeit ſei ihn nicht ohne weiteres als Verbrechernatur er

inen zu laſſen Darauf ſagte er Treffen Sie die Maßnahmen
die zu treffen ſind Andererſeits erſuchte ich ihn ruhig und vor
ehm beſtimmt und überzeugend uns in einem Briefe klar zu
machen wie er zu der Tat gekommen ſei Jch freute mich ſehr

in ſeinem Briefe wieder etwas Lebensmut zu ſpüren war Wir
ſchloſſen ihn zu vervielfältigen und zu verbreiten damit man

ſehe daß an der Armee abſolut nichts haften bleiben könne daß
alle dahingehenden Vorwürfe durchaus unberechtigt ſeien Dieſen
Lebensmut in dem Briefe habe ich aber niemals ſo aufgefaßt daß

err v Göben wieder an ſein eigenes Leben glaubte DieHauptſache iſt der Doktor das ſällt alſo auf mich wenn
wan gegen dieſen Satz etwas einzuwenden hat Vor ſ Alſo Sie
ar haben Herrn v Göben darauf hingewieſen daß die Beobach
ſag ſeines Geiſteszuſtandes nötig ſei Zeuge Ja Jch habe
den bemerkt daß ich nicht nur als Menſch ſondern als Chriſt zu
i m ging und daß ich in dieſer Beziehung auch von Selbſtmord zu

m ſprach Er war ja ſo wenig feige daß man ihm ſeine Abſicht
auf dieſem Gebiete ohne weiteres glauben mußte und ſo ſprach ich
ein pagr Worte mit ihm darüber Jch kann nur wiederheſyn daß

Zeuge Jm Jnnerſten des Herzens wohl aber

nur die rührende Liebe zu ſeiner Mutter ihm vom Selbſtmorde
abgehalten hat Allerdings weiß ich daß man ſein Verhalten von
militäriſcher Seite anders beurteilen mag Jch freue mich aber
den Gemütsmenſchen in Göben ſoweit gebracht zu haben daß er
damals den Selbſtmord nicht verübt hat Jch darf noch hinzu
fügen ich fragte Herrn v Göben ob er niemals an der Frau ge
zweifelt hätte weil ich mir nicht erklären konnte daß er mit einer
ſolchen Frau ſo lange verkehrte Darauf ſagte er langſam Nein
nie und dann nach einer Pauſe Doch an jenem Morgen früh als
ich hereinkam zu ihr und ſagte der Zeuge macht eine Handbe
wegung als wollte er ſagen es iſt getan Da richtete ſie ſich im
Bett auf und ſagte Da biſt du ja Guſtel ich weiß nicht ich weiß
von gar nichts ſag man den andern ich bin verrückt ich bin ver
rückt ich weiß von nichts Jn dieſem Moment ſagte Herr von
Göben habe ich daran gezweifelt Vorſ Wie meinte er das
Zeuge Da hätte er einen Moment gezweifelt aber auch nur
einen ganz kleinen Moment daß ſie mit der Tat nichts zu tun
haben wollte Geſchworener Sonnebur g Wie hat er die Worte
geſprochen Zeuge Ganz langſam er erzählte aber daß die
Frau die Worte ſehr ſchnell und überſtürzt hervorgebracht hätte
Jch kann hinzufügen daß ich mir über die ganze Sache Notizen
machte weil ſie mir beſonders chargkteriſtiſch erſchien Ge
ſchworener Sonneburg Jſt dem Zeugen bekannt daß Herr
v Göben in ſeinen ſonſtigen Ausſagen die Szene etwas anders
geſchildert hat Zeuge Nein ich bin Hals über Kopf von Metz
hierher gekommen und habe bisher noch nichts darüber geleſen
Geſchworener Jnwiefern fiel Jhnen dieſe Ausſage auf und
inwiefern hat Herr v Göben an der Frau gezweifelt Zeuge
Nun daß ſie damit nichts zu tun haben wollte Geſchworener
Hat Herr v Göben auch von der Aeußerung geſprochen ich leide
ſchon ſeit 4 Ahr Zeuge Nein Das hat mir Herr Conradi zum
erſten Mal aber ſpäter geſagt Jch muß bemerken daß ich aus
drücklich verpflichtet wurde nichts mit ihm über die Tat ſelbſt zu
ſprechen Geſchworener Es iſt doch auffällig daß dieſe
Aeußerung erſt jetzt bekannt wird Weiß der Herr Zeuge noch
was Herr Conradi über die Aeußerung geſagt hat Jch leide ſchon
ſeit 4 Ahr Zeuge Herr Conradi erzählte als Göben zu ihr
kam ſei ſie ſofort ruhig geworden und habe gefagt Ach Gott ich
leide ſchon ſeit 4 Ahr Juſtizrat Se l l o Weiß der Herr Zeuge
daß ſeine Ausſage ſoweit ſie den Satz anlangt ich weiß von
nichts ſage den anderen ich bin verrückt von

eminenter Bedeutung für ein Menſchenleben

werden kann und kann er uns vielleicht den Wortlaut dieſes Satzes
mitteilen Zeuge Er ſagte ſie hätte erklärt ſage man den
anderen ich bin verrückt Juſtizrat Sello Haben Sie
Notizen bei ſich die Sie ſich über die Sache machten Zeuge
Nein die ſind in Metz Sie beziehen ſich auch nicht auf dieſe
Aeußerung ſondern auf die Unterhaltung im allgemeinen Juſtiz
rat Sello Der Herr Zeuge iſt darüber ſchon vernommen worden
Warum hat er bisher nichts darüber angegeben oder ſich Notizen
über dieſe wichtige Sache gemacht ebenſo wie über die nebenſäch
lichen Dinge Zeuge Jch muß ſagen Jch habe von der gegen
wärtigen Hauptverhandlung nur noch das offene Geſtändnis der
Angeklagten erwartet ſo daß ich als ich ſeinerzeit in der Affäre
Göben vernommen wurde gar nicht dazu kam und ich keine Ver
anlaſſung hatte mich irgendwie über das auszuſprechen was Frau
v Schönebeck betraf Und ſo konnte auch der Brief das möchte ich
beſonders betonen den Herr v Göben an uns ſchrieb ſich nur um
das drehen was ihn ſelbſt betraf Juſtizrat Sello Jch mache
Jhnen ja keinen Vorwurf daraus ich hebe nur hervor daß eine ſo
wichtige Aeußerung die Jhnen im Januar 1908 gemacht wurde
heute zum erſten Mal öffentlich ausgeſprochen wird
Vert RA Salzmann Wie wollen Sie dieſe Aeußerung die
Jhnen Herr v Göben machte mit der Tatſache vereinbaren daß
Herr v Göben nach ſeiner eigenen Erklärung Frau v Schönebeck
an jenem Morgen für verrückt anſah Denn ſie hatte ihn doch mit
dem Vornamen ihres Mannes angeſprochen Zeuge Ach nein
Herr v Göben hatte mir ausdrücklich erklärt ſie habe ihn immer
mit dem Vornamen ihres Mannes angeredet darauf
weiß ich mich ganz beſonders zu erinnern Juſtizrat Se l lo Da
von höre ich heute zum erſten Male daß Herr v Göben von Frau
v Schönebeck immer bei dem Vornamen ihres Mannes angeredet
worden ſei Jch habe dieſen eigenartigen Vorgang immer nur auf
den Vormittag des 26 Dezember bezogen und weiß auch nicht daß
Göben jemals einem anderen oder bei irgend einer ſeiner Verneh
mungen etwas davon erzählt hätte daß Frau v Schönebeck ihn
auch ſelbſt mit dem Vornamen ihres Mannes angeredet habe
Er hat im Gegenteil immer hervorgehoben daß er an dem Morgen
auf den Wahnſinn der Frau v Schönebeck beſonders aus dem UAm
ſtande heraus geſchloſſen habe daß ſie ihn mit dem Vornamen
ihres Mannes anrief Der Vorſitzende ſtellt aus den Akten feſt
daß die Angeklagte Herrn v Göben im vertraulichen Verkehr ſtets
Hanni Hannele oder mein reines Hannele zu nennen pflegte und
richtet im Anſchluß daran an Frau Weber die Frage wie haben
Sie ihn im vertraulichen Verkehr genannt Guſtel oder Hannele
Angekl Jch habe ihn ſtets Hanni genannt Vorſ Wie
kamen Sie zu dieſem Vornamen er hieß doch Hugo Angekl
Jch weiß daß er von ſeinen Freunden Hans genannt wurde ich
kürzte dieſen Namen daher ſo ab Zeuge Diviſionspfarrer
Merensky Wir haben ihn ſtets nur Hugo genannt Ge
ſchworener Sonneburg Wie erklärt es der Herr Zeuge der
doch nach Allenſtein kam um alles aufzuklären daß er mit den
wichtigen Bekundungen die er heute macht nicht damals ſchon
ſchärfer hervorgetreten iſt Zeuge Jch bin damals nicht ge
kommen als Kriminaliſt oder Arzt ſondern als vertrauter alter
Freund und ich habe ſchon wiederholt betont daß ich nicht mit
Göben über alles hätte ſprechen dürfen daß aber gerade weil dieſe
Sache als wir ſie ſtreiften und zur Sprache brachten ſie mir mar
kant genug erſchien

um ſie nie wieder zu vergeſſen

Geſchworener Sonneburg Wenn Jhnen die Sache aber ſo
koloſſal aufgefallen iſt warum haben Sie ſie dann nicht zu Proto
koll gegeben Vorſ Der Zeuge ſagte ja bereits daß er ſie gerade
deshalb behalten habe weil ſie ſo charakteriſtiſch war daß er ſie
aber nicht angeben konnte weil er niemals zur Straſſache Frau
v Schönebeck ſondern immer nur zur Strafſache v Göben ver
nommen worden ſei Zeuge Jch gebe ſelbſtverſtändlich gern zu
daß ich mit einer vorgefaßten Meinung nach Allenſtein kam und
daß mir die Aeußerung des Herrn v Göben über Frau v Schöne
beck recht gut in das Geſamtbild zu paſſen ſchien das ich mir von
der Sache gemacht hatte Sachverſtändiger Profeſſor Meyer
Fiel der Satz Jch bin verrückt ich weiß von nichts in unmittel
barem Zuſammenhang mit dem Satze Guſtel da biſt du ja
Zeuge Ja nach Angaben v Göbens ja Erſter Staats
anwalt Schweitzer Sie haben nichts weiter ſagen dürfen und
er hat auch nichts weiter zu Jhnen ſagen können weil Sie nicht
befugt waren mit ihm weiter über die Sache zu ſprechen Zeuge
Ja Staatsanwalt Schweitzer fortfahrend Sie mußten mit
Recht fürchten daß der mitanweſende Kriegegerichtsrat Conradi
in die Sache eingreifen würde Zeuge Jawohl Staats
anwalt Schweitzer Und Sie wollten ihn durchaus nicht auf die

Vorgänge an jenem Morgen feſtnageln ſondern nur allgemein die
Situation zu verſtehen ſuchen Zeuge Jawohl Staatsanwalt
Schweitzer Und hatten auch gar keine Gelegenheit ihn weiter
über das Verhalten der Frau v Schönebeck auszufragen Zeuge
Ja denn von meiner dienſtlichſten Stellung aus wäre es ſehr un
vorſichtig geweſen wenn ich noch mehr gefragt hätte Jch hatte ja
auch kleine Abſicht ihn auszuhorchen und ich ſage heute nur das
was mir ganz beſtimmt oder nahezu im Wortlaut im Gedächtnis
haften geblieben iſt RA Salzmann Was ſollte denn die
Frage an Herrn v Göben Halten Sie Frau v Schönebeck für mit
ſchuldig Vorſ und Geſchworener unterbrechend Die
Frage iſt nicht geſtellt worden A Salzmann Nun ſchön
was ſollte denn alſo die Frage Haben Sie an der Frau v Schöne
beck gezweifelt das iſt doch ſo ziemlich dasſelbe Zeuge Nein
das iſt nicht dasſelbe Die Frage nach einer Mitſchuld der Frau
habe ich durchaus nicht ſtellen wollen ſondern nur danach wie Hert
v Göben überhaupt mit ihr verkehren konnte und dieſe Frage war
von meinem Standpunkt aus ſehr nach eliegend Jch wollte wiſſen
wie ein ſo feiner hochanſtändiger und in Ehrenſachen ſo grof
denkender Mann dazu kommen konnte ſich mit dieſer Frau einzu
laſſen und nicht zu merken mit wem er es zu tun hatte Dieſe
Frage lag mir als Mann und Freund ungeheuer nahe Vor ſ
Und ich möchte noch darauf hinweiſen daß Sie durchaus kein Hehl
daraus machen mit vorgefaßter Meinung nach Allenſtein gekom
men zu ſein und daß Sie ihre Meinung auch Herrn v Göben mit
geteilt haben Zeuge Jawohl ich habe die Aeußerung auf die
hier ſo großer Wert gelegt wird gleich weiter erzählt und habe
ſie gut im Gedächtnis behalten Staatsanwalt Poſchmann
ſtellt feſt daß der Zeuge tatſächlich nur über die Anklage gegen
v Göben vernommen worden war ſo daß er alſo über Frau von
Schönebeck gar nichts habe ausſagen können Vorſ Frau Weber
haben ſie dieſer Ausſage des Zeugen irgend etwas hinzuzufügen
oder etwas dazu zu bemerken Angekl Jch kann nur wieder
holen daß ich von nichts weiß was ſich an jenem Morgen abge
ſpielt hat ich weiß nur ſoviel daß ich niemals jemand anders als
meinen Mann mit dem Vornamen Guſtel bezeichnet habe Vorſ
Und von den Sätzen Jch leide ſchon ſeit 4 Uhr war er gleich
tot ich bin verrückt ich weiß von nichts von alledem wiſſen
Sie nichts Angekl Nein Die Angeklagte hält während der
ganzen Vernehmung des Diviſionspfarrers die Augen feſt ge
ſchloſſen und hält den Kopf hintenüber gelehnt Juſtizrat Sello
läßt ſich nochmals den Brief des Herrn v Göben an Rittmeiſter
v Thaer überreichen und ſtellt an der Hand desſelben feſt daß
v Göben darin ausdrücklich ſchreibt Wenn noch etwas für mein
Leben getan werden ſoll uſw und bemerkt darauf zum Zeugen
Es iſt alſo nicht von einer Ehrenrettung des Herrn v Göben
ſondern von ſeiner möglichen Lebensrettung die Rede oder wie
ſoll ich ſonſt den Satz wenn nun doch etwas für mein Leben ge
tan werden ſoll anders verſtehen Ze u ge Jch kann nur wieder
holen daß ich nicht daraus entnehmen kann es ſolle für ſein
Leben etwas getan werden ſondern nur es ſolle für ſeine Ehre
etwas getan werden Jn dieſem Augenblick ertönt vom Ver
teidigertiſch an dem auch der Ehemann Weber Platz genom
men hat

ein leiſes Lachen

und es fällt eine Bemerkung die am Berichterſtattertiſche nicht
verſtändlich iſt Der Vorſitzende unterbricht erregt die Verhand
lung da ſich auf den Geſchworenenbänken Unruhe bemerkbar macht
und ſagt daß er ſich jede Zwiſchenbemerkung verbitten müſſe der
Zeuge habe hier ſeiner Meinung Ausdruck gegeben und er Vorſ
finde es ungehörig wenn darüber gelacht oder wenn irgendwelche
ungehörigen Bemerkungen daran geknüpft würden RA Salz
mann ſtellt da der Vorſitzende ihn bei ſeiner Aeußerung ange
ſehen habe erregt feſt daß er die Würde des Gerichts durchaus
geachtet habe er habe nichts getan was dagegen verſtoße und er
müſſe es als eine Beleidigung betrachten wenn ihm etwa unter
ſtellt werden ſolle daß er etwas Ungehöriges getan habe Juſtiz
rat Sello Jch möchte an der Hand des Briefes noch feſtſtellen
daß v Göben in der Tat an die Rettung ſeines Lebens und nicht

nur an die Rettung ſeiner Ehre gedacht hat Der Vorſitzende er
ſucht nochmals die Parteien doch möglichſt ruhig und korrekt zu
verhandeln Zeuge Diviſionspfarrer Merensky ſagt weiter
Der Brief wurde ſofort von Herrn v Thaer an uns geſchickt es iſt
ſelbſtverſtändlich daß ich den Brief ſo aufgefaßt habe wie ihn auch
alle Freunde Göbens nach einer langen Bekanntſchaft nicht anders
auffaſſen konnten Der Zeuge erklärt dazu er hätte zwar nicht
daran gedacht daß Göben vor dem Zuchthaus gerettet werden
könne aber ich habe doch geglaubt daß ſich nach Klarſtellung aller
Momente doch etwas verſtändiger und verſtändlicher über die Sache
werde reden laſſen Vor Für Herrn v Göben war Leben und
Ehre wohl dasſelbe Zeuge Ja

Es tritt eine kurze Pauſe ein da die Angeklagte ziemlich an
gegriffen iſt Nach der Pauſe wird der Zeuge Merensky weiter
vernommen Juſtizrat Sello zum Zeugen Sie haben geſagt
es wolle der Frau v Göben gar nicht in den Kopf daß ihr Sohn
zum Ehebruch verleitet worden ſei Zeuge Jch habe zu meinen
Freunden geſagt Wenn Hugo Göben zum Ehebruch rerleitet iſt
dann iſt alles möglich Juſtizrat Se llo Woher wiſſen Sie daß
v Göben verleitet iſt und nicht vielmehr ſelbſt verleitet hat
Zeuge Das iſt meine Meinung die mag ja vorgefaßt ſein
Angekl Jch möchte hierzu bemerken ich habe koloſſales Ver
trauen zu Herrn v Göben gehabt ich habe gedacht hier iſt endlich
der Mann der nicht mit mir ein Verhältnis haben will ſondern
mit dem ich in freundſchaftlichen Verkehr treten kann Aber ſchon
beim zweiten Beſuch ich glaube wir haben damals geturnt und
ich habe mit keinem Gedanken daran gedacht daß ſo etwas vor
kommen könnte da hat v Göben meine beiden Hände gefaßt und
hat mir plötzlich einen Kuß auf den Mund gegeben Jch bin
darauf ins andere Zimmer gegangen und habe dort längere Zeit
verweilt und habe bei mir gedacht das iſt auch einer wie alle
anderen Juſtizrat Sello v Göben ſelbſt hat nicht behauptet
daß er

zum Ehebruch verleitet

worden ſei Exſter Stagtsanwalt Der Ehebruch iſt doch von
dieſem Vorfall zu unterſcheiden Vor v Göben ſagt ſie hätten
ſich gegenſeitig in den Armen gelegen er wiſſe nicht wie es ge
kommen ſei Zeuge Jn der Zelle ſprach Göben von einem
Meuchelmord Juſtizrat Sello Jn ſeinen Briefen an alle
anderen Freunde wehrt er ſich aber gegen den Ausdruck Meuchel
mord Zeuge Er hat ſich des ſchwerſten Verbrechens angetlagt
Juſtizrat Sello Es iſt doch ſchon ein ſchweres Verbrechen wenn
man im Hauſe feines Gaſtfreundes Ehebruch begeht Zeuge Ja
beſonders der Folgen wegen Zeuge Oberförſter Kölner be
kundet Als im Jahre 1896 der Major einmal ſtürzte fragte ich
die Frau Major Sie haben ſich wohl ſehr erſchrocken Erſchrocken
ſagte ſie warum Jch ſagte es ſoll ausgeſehen haben als ob Jhr
Mann den Hals gebrochen hätte Sie erwiderte Majors
gibts genug da heirate ich eben einen anderen
Angeéekl Davon weiß ich nichts Richtig iſt daß mein Mann
einmal mit dem Pferde ſtürzte ich war aber nicht dabei Der
Zeuge wird weiter nach dem Hunde Hirſchmann befragt Er er
klärt Jch kannte ihn gut der Hund war ſcharf auch gegen mich

e ee e
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J Selko Das tommt doch vor daß Hunde gegen gewiſſe
nSeute eine Antipathie haben Zeuge Aber doch ni

mich R Sello Das weiß ich natürlich nicht Heiterkeit
da müßten wir ſchon den Hund ſelbſt fragen der iſt aber tot
Vorſ Haben Sie den Verkehr der Angeklagten mit Herrn
v Göben einmal beobachtet Zeuge Ja Jm Frühjahr 1907

die beiden einmal auf den Schnepfenſtrich Jch machte
Vorhaltungen weil einige Tage vorher das Jagdhaus in

nordnung war Es ſtanden leere Kaffeetaſſen und Champagner
flaſchen da Jch ſagte den beiden ich würde es dem Major nach
Karlsbad ſchreiben Die beiden gaben dann zu daß ſie das
Zimmer ein ander Mal in Ordnung bringen würden v Göben
ſagte einige Tage ſpäter zu mir Sie haben das doch bloß im Spaß

Sie würden es dem Major nach Karlsbad ſchreiben Jch
erwiderte Diesmal habe ich noch nicht geſchrieben aber das nächſte
Mal A Salzmann Hat Herr v Schönebeck von dem
Lebenswandel ſeiner Frau Kenntnis gehabt Zeuge Er hätte
ja etwas merken müſſen aber ich glaube nicht daß er etwas poſitiv
wußte RA Salzmann Sie ſagten früher Sie wären
überzeugt daß dem Major die

ſtadtbekannten Liebſchaften ſeiner Frau

nicht entgangen ſein können Zeuge Ja das haben ja die
Spatzen von den Dächern gepfiffen aber genaues wußte er nicht
Die Angeklagte wird gefragt ob in dem Jagdhaus viel Sekt ge
trunken worden ſei Angekl Nur einmal da waren auch
Rittmeiſter Grätz und ſeine Frau dabei Zeuge Jch weiß ganz
genau daß Herr v Göben und die Angeklagte allein draußen
waren Angekl Jch weiß beſtimmt daß dabei kein Sekt ge
trunken wurde RA Salzmann Sie müſſen ſich doch bei dem
un ordentlichen Zuſtand des Zimmers etwas gedacht haben daß Sie
ſich darüber aufregten Zeuge Gewiß habe ich mir darüber
meine Gedanken gemacht RA Salzmann Warum haben
Sie dem Major nichts mitgeteilt Zeuge Dazu hatte ich keinen
Anlaß Wenn ich etwas behauptet hätte ohne es beweiſen zu
können da hätte er mich ſchön angefahren Zu ſagen war wohl
ſchon etwas aber das war doch die Pflicht ganz anderer Leute
Herr Rechtsanwalt RA Salzmann Dann gehen unſere
Anſichten über Freundespflicht eben weit auseinander Vor
Der Zeuge ſagte ja nichts weiter als daß er niemanden beſtimmt
beſchuldigen konnte und mit Hypotheſen nicht arbeiten wollte
Angekl lächelnd Damals iſt im Jagdhaus nichts vorgekom
men was nicht hätte vorkommen dürfen Staatsanwalt Poſch
mann Nach dieſer Richtung werde ich evtl noch Beweis führen

Der folgende Zeuge Hauptmann Brüggemann Jtzehoe
war mit Herrn v Göben im Jahre 1904 auf der Artillerieſchieß
ſchule in Jüterbog zuſammen Herr v Göben habe ſich ſtets hilfs
bereit und als treuer Kamerad erwieſen Es habe ihn ein förm

Schnell hergestellt u hekömmlich
eind Aileh Flammeris für Kinder Puddings usw wenn man bei
der Zubereitung

A I
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Geehrter Verr Apolteker
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überraſcht bin von dem großartigen
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licher Drang beſeelt anderen zu helfen Vorſ Er ſoſt einmal
haben Zeugefür einen jungen Leutnant ein Duell ausgefochten

Davon weiß ich nichts Graf v d Schulenburg vortretend
Das iſt eine Sache die mich betrifft Jch hatte damals
ein Duell vor mir die Forderung war aber noch nicht ergangen
Als die Sache beim Kommandeur beſprochen wurde trat Herr von

Göben vor und ſagte Erſt ſoll ſich der Kerl mit mir
ſchießen Der Kommandeur ſagte Nanu wie kommen Sie
denn dazu Herr v Göben erwiderte Schulenburg iſt doch ver
heiratet und da denke ich ich ſchieße mich erſt einmal mit ihm ich
gedenke ihn gleich zu erledigen R Sello Er iſt alſo nicht
eingetreten weil er jemanden ſchützen wollte ſondern im Ver
trauen auf die Sicherheit von Auge und Hand Zeuge Jch
nehme das an Zeuge Brüggemann bekundet weiter daß
Herr v Göben förmlich etwas darin ſuchte eine Rolle zu ſpielen

Um 44 Uhr meldet Herr Weber daß ſeine Frau erſchöpft ſei
die Verhandlung wird daher auf morgen 94 Uhr vertagt

Schöffengericht
Halle 21 Juni

Gefärbte Wurſthüllen
Zwei hieſige Fleiſchermeiſter und ein Wurſtfabrikant hatten

im April d J Würſtchen in den Handel gebracht die mit gelb
rotem Teerfarbſtoff gefärbt waren um ſie friſcher er
ſcheinen zu laſſen Da aber nur die Wurſthüllen nicht das
Fleiſch ſelbſt gefärbt waren ſo lag eine Nahrungsmittelfälſchung
im Sinne des Nahrungsmittelgeſetzes nicht vor Das Fleiſch
beſchau und Schlachtviehhofgeſetz in Verbindung mit Bekannt
machungen des Bundesrats verbieten die Anwendung von Farb
ſtoff um geſundheitsſchädliche oder minderwertige Ware zu
verdecken geſtatten aber die Gelbfärbung von Wurſthüllen wo
ſie herkömmlich und als künſtlich ſofort zu erkennen ſei

Nach Anſicht des hieſigen Schöffengerichts auf Grund von
Sachverſtändigengutachten tragen die von den drei Angeklagten
verwendeten Wurſthüllen keine ausgeſprochene Gelbfärbung die
auch für den Laien ſofort als künſtlich erkennbar ſei Die drei
wurden daher des Verſtoßes gegen die betreffenden Beſtimmungen
der genannten Geſetze ſchuldig gefunden aber nicht des vorfſätz
lichen ſondern nur des fahrläſſigen Das Gericht hielt geringe
Geldſtrafen von 5 bis 15 Mark für ausreichend

Beleidigung eines Lehrers
Die wegen Roheitsvergehens ſchon mehrmals vorbeſtrafte

41jährige Arbeitersfrau Jda Täuſer in Cöllme ſtellte am 10 Mai
einen dörtigen Lehrer in ſehr grober Weiſe zur Rede weil er
ihren ſchulpflichtigen Sohn wegen Zerſtörung eines Vogelneſtes
mit verdienter Züchtigung bedacht hatte

Unter anderen verletzenden Redensarten erlaubte ſie ſich auch
die derbe Beleidigung der Lehrer ſolle ſie und ihre Angehörigen
nicht etwa für Affen halten er ſei ſelber ein halber Affe Jhre
Grobheit trug ihr vom Schöffengericht eine Geldſtrafe von 9 Mark
wegen Beleidigung des Lehrers ein

Das Volkshlatt gegen den Reichsverband
Der Redakteur Gottlieb Kaſparek vom Volksblatt wurde

wegen Beleidigung des Generalſekretärs der hieſigen Ortsgruppe
vom Reichsverband zur Bekämpfung der Sozialdemokratie zu 600

Grundstücke Poststr 18
777 ſchöner heller großer

xRuhesitz Laden
Hausgrundſt feſt ſol in einem mit Ladenſtube u Gas ſofort zu

Orte a Harg ſtaubrauchfrei s Min vermieten Näheres daſelbſt im
d Walde 9 Min v Bahnhf welch Bankgeſchäft 6478
n all Richtg verbind iſt Fami Herrſchaftl Wohnung am Martt
lienverhältnh z verk Eign ſich 4 Zim Speiſek u Zubeh

Leipzigerſtr 13 III
Poſtlag Neiufſtedt a H 2 St Zub 300 Mk p 1 7

Mietsgesuche

Schöne Wohnung
beſteh aus 6 Zimm mit Zub inder Nähe der ſtädt höh Töchter
ſchule wird zum 1 Oktbr 1910 zu
mieten geſucht Neubau bevorz

Herrſchaftliches

Zwerifamilienhaus

m Garten in ruhiger Lage
nahe Wittekind auch für eine
Familie paſſend zu verkaufen
Offerten unt B W 2135 an
Rudolf Moſſe Halle a S

Offerten mit Preis unt H 3149

Fäbere non
an die Exped d Bl 11150
Ottene Stellen

Männliche

Sehr gut gehende Bäckerei in Der Alleinvertrieb
Daleng bei Domnitz eines konkurrenzloſen hygien
S Artikels bereits in vielen StädtenOhne jeden Zweifel

bin ich durch mein System in
der Lage ganz besondere
Vorteile zu bieten bei Bedart in

Erfolg welchen ich beim Gebrauch
der erſten Doſe Jhrer Rino Heil
ſalbe gegen trockene Flechten hatte

Bitte ſchiclen Sie noch eine Doſe

Joh Sauer
Düſſeldorf 13 06

einzige im Dorfe mit neuem
Wohnhaus mit oder ohne Acker
iſt ſofort preiswert unter ſehr
günſt Zahlungsbed zu verkaufen

Max Mendershausen

u a Hamburg Kölu Bremen
Breslau Düſſeldorf eingeführt
ſoll vergeben werden Erforderl
300 600 Mk inkl Betriebskapital
Offerten unter J U 122 beförd
Rudolf Bosse Berlin W

ark Geldſtrafe verurtellt Der Beleidigte hatte
ber VBergarbeiterverſammlung einen Vortrag an eine Eis

Volksblatt warnte die Vergleute vor dem Beſuche der ett des
lung und richtete in drei Artikeln für die Kaſparet verant tſamm
gezeichnet hatte in dieſer und andern Angelegenheiten ſag rtlig
Angriffe gegen den Generalſekretär Harfe

z3

Bäder und Sommerfrischen
Ebenſo wie in früheren Jahren werden auch in dieſemSonderzüge von Leipzig Berliner Vahnhof nach B Jahre

und Hamburg verkehren die auch Anſchluß nach den n
ſeebädern Helgoland Norderney Wangerooge Borkum Vord

Langeoog Amrum Wyk und Weſterland gewähren und zwa
2 15 16 Juli und am 14 Auguſt Zu dieſen Sondergügen
den außer den Sonderrückzugfahrkarten nach Bremen und er
burg bei der hieſigen Annahmeſtelle auf zuſammengeſtellte J
ſcheinhefte auf dem Hauptbahnhofe auch Fahrkarten zu ermäßi
Preiſen nach Helgoland Norderney Wangerooge Borkum
rum Wyk und Weſterland ausgegeben Ferner wurden bei v
Fahrkartenausgaben in Bremen und Hamburg gegen Vorzeigun
der Sonderzugrückfahrkarten nach dieſen beiden Städten Karten g
ermäßigten Preiſen nach Helgoland Norderney Vorkum Jui
Langeoog Amrum Wyk und Weſterland in Bremen außerde
auch nach Wangerooge verabfolgt Alles nähere über dieſe Sort
derzüge iſt aus der von der Eiſenbahndirektion in Halle herau
gegebenen Ueberſicht die bei der hieſigen Annahmeſtelle von Ve
ſtellungen auf zuſammengeſtellte Fahrſcheinhefte auf dem Haupt
bahnhofe koſtenlos erhältlich iſt zu erſehen

Das älteſte und ſchönſte Oſtſeebad Heiligendamm iſt bekannt
lich durch die großzügige Diſpoſition des neuen Beſitzers des be
kannten Schriftſtellers und Großkaufmanns Walter JohnMarlitt
zu Berlin zugleich das einzige Weltbad geworden welches von
allen Kur Muſik und anderen ſonſt üblichen Taxen befreit wor
den iſt Und wahrlich nötig hätte dies Herr Marlitt nicht gehabt
denn Heiligendamm in Anbetracht ſeiner ungezählten Votzüge ver
diente eigentlich eine doppelte Taxe doch der neue Beſitzer ſieht
von allen kleinlichen Abgaben ab und hat es ſich zur Aufgabe
geſtellt ſeinem vornehmen Badepublikum den Aufenthalt auf
dieſem herrlichen Fleckchen Erde neben allem traditionellen Luxus
und Komfort ſo behaglich und angenehm wie möglich zu geſtalten
Eine vorzüglich e Badekapelle konzertiert dreimal täglich an dem
herrlichen Strande ausgedehnte Salons Leſe und Spielſäle
ſorgen für jegliche Abwechſelung und Zerſtreuung Die Küche in
Heiligendamm iſt allgemein als eine vorzügliche bekannt wofür
die eigenen ausgedehnten Garten und Obſtkulturen ſowie die
eigene große Landwirtſchaft bürgen Weitgehende Verbeſſerungen
und Renovierungen hat Herr Marlitt vorgenommen wie u g
den Neubau eines Elektrizitätswerks welches den Strand Kurhaus
und alle Villen mit elektriſchem Licht verſehen wird Auf die
landſchaftlichen Reize dieſes Bades näher einzugehen hieße Eulen
nach Athen tragen iſt doch Heiligendamm von altersher als die
Perle der Oſtſeebäder bekannt

Die Frequenz betrug am 18 Juni in Salzun gen 1355 in
Kiſſingen 11959 in Nauheim 12685 in Salzbrunn
5114 in Wer nigerode 5654 in Elſter 5165 in Sude
rode 895 in Karlsbad 24900
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Rucksäcke tär Kinder 80 25 75
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Weibliche
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